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Hauptsiegel
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Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Barockkartusche, geteilt, oben gespalten, vorne in
Schwarz ein silbern bewehrter goldener Löwe, hinten
geteilt von Rot und Silber (Bistum Gurk), unten ein
Löwe (Familienwappen Bourde).
Der Schild ist timbriert: Krone auf dem
Kartuschenrand, Mitra auf der Krone, Pedum











Transliteration: OTTO • EPISCOPVS • GVRCENSIS ~ SAC(ri) :
ROM(ani) : IMPERY • PRINCEPS





Typ des Siegels: Abdruck









Otto II. de la Bourde der Diözese Gurk
1697-01-12 bis 1708-12-24
Der Kaiser nominierte ihn am 12.1.1697 zum Bischof
von Gurk. Der Erzbischof von Salzburg konfirmierte
ihn am 27.4. und hat ihn wahrscheinlich auch
konsekriert. Am 7.7.1697 ergriff er Besitz von seinem
Bistum.
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